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Wenn Frauen erkennen, dass es 
vor allem an ihnen selbst liegt, 
wichtige Schritte zu tun, öffnet 

sich ihnen ein weites Spektrum beruflichen 
aber auch privaten Erfolgs. Denn Erfolg hat 
drei Buchstaben: TUN. 

Für Brigitte Maria Gruber zählte diese 
Erkenntnis persönlich zu den wichtigsten 
in ihrem beruflichen Werdegang. „Es war 
mir so wichtig, Frauen zu zeigen, wie sie 
zum Ausdruck bringen können, welches 
Potenzial in ihnen steckt. Deshalb habe ich 
vor fünf Jahren die Frauen:Fachakademie 
Schloss Mondsee gegründet. Der große 
Zuspruch bestätigt die Notwendigkeit und 
Richtigkeit“, sagt die Kommunikationsfach-

frau und wendet sich mit folgenden Worten 
an die Frauen: „Entwickeln Sie sich!“  

Dies sei jedoch kein Befehl. „Verstehen 
Sie unsere Aufforderung als Verführung“, 
sagt sie lachend. Verführung wozu? „Wir 
von der Frauen:Fachakademie möchten 
Sie dazu verleiten, Ihre Ziele im berufli-
chen und auch im privaten Aufgabenbe-
reich nicht mit aufreibenden Kunstgriffen 
anzustreben. Gerade in turbulenten Pha-
sen ist anderes gefragt. Ihre eigene Per-
sönlichkeit ist es, mit der Sie am ehesten 
zum Ziel kommen.“

Fachlich, so die Expertin, haben es die 
Frauen ebenso drauf wie die Männer. Auch 
an den Soft Skills mangelt es nicht. Allein 

diese auch für andere deutlich sichtbar zu 
machen, das gelingt manchmal erst durch 
fachliche Begleitung der ersten Schritte. 
Das Potenzial liegt in jeder selbst.

Mittlerweile ist das speziell auf Frauen 
zugeschnittene Angebot der Frauen:Fach-
akademie Schloss Mondsee weit über die 
Landesgrenzen hinaus anerkannt und 
nachgefragt. Ist es nicht schwer, in einem 
Markt der  überbordenden Information 
Fuß zu fassen? „Wir befinden uns in einer 
sehr wichtigen Nische. Tagesseminare, die 
wir anbieten, werden Sie in Westösterreich 
in dieser Ausprägung nicht finden. Es sind 
ganz besondere Themen, die wir, von au-
ßergewöhnlichen Menschen aufbereitet, 
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Die Mutmacherin. Die Frauen:Fachakademie Schloss Mondsee ist fünf Jahre alt.  
Mit außergewöhnlichem Seminarangebot bereichern Brigitte Maria Gruber und 

ihr Team die weibliche Kompetenz.

HimmelsStürmerinnen

Heitere Persönlichkeitsbildung: Die Seminare der Frauen:Fachakademie Schloss Mondsee zeichnet immer auch heitere Gelassenheit hinter wichtigen Themen aus.



unseren Seminarteilnehmerinnen vermit-
teln. Zudem sind wir in unserer überschau-
baren Größe sehr wendig und flexibel. Wir 
gestalten auch für Unternehmen und Insti-
tutionen Programme, die ganz auf ihre Be-
dürfnisse abgestimmt sind“, erklärt Brigitte 
Gruber den Schlüssel zum Erfolg.

ANGEBOTSPALETTE. So finden sich im 
Portfolio der Frauen:Fachakademie Schloss 
Mondsee Themen wie „Wirkungsvolles 
weibliches Selbstmarketing“, „Zeit- und 
Selbstmanagement für kreative Chaoten“ 
oder der „Klartext-Workshop“ und das 
„ABC der Gesichtersprache“. Als vom 
Land Oberösterreich und Salzburg aner-
kanntes Erwachsenenbildungsinstitut kön-
nen die Teilnehmerinnen von Förderungen 
des Bildungschecks profitieren.

Auch als Projektleitung für überparteili-
ches Polittraining werden Know how und 
emotionale Kompetenz von Brigitte Gru-
ber und ihren namhaften Vortragenden  
in Oberösterreich stark nachgefragt aber 
auch der von der Frauen:Fachakademie 
entwickelte Potenzialförderlehrgang für 
Lehrlinge stößt auf großes Interesse. 

„Laser – ready to do!“ nennt sich das 
Programm, das Lehrlinge anspricht, ihre 
Talente zu entdecken und sie dazu einlädt, 
in der Gruppe am eigenen Können zu fei-
len. Von  Potenzialanalyse und Selbstma-
nagement über Teamfähigkeit und Umgang 
mit Aggressionen, von Selbsthilfebereit-
schaft und Handlungskompetenz über klu-
ges Formulieren und sicheres Präsentieren 
bis hin zur Kunst der kleinen Höflichkeiten  
spannen sich die Themen von „Laser“. Ei-
ne Gruppe von insgesamt zwölf Jugendli-
chen, die alle eine Lehre machen wollen, 
wird von professionellen Jugendcoaches 
und TrainerInnen geleitet.

ÜBER DAS BERUFLICHE HINAUS. Es 
gibt immer noch zahlreiche Aufgabenfel-
der, zu denen Frauen kaum durchdringen. 
Männerbastionen halten sich hartnäckig. 
Frauen sind immer mehr bereit, zu neuen 
Ufern aufzubrechen, etwas für sich zu tun.  
Dabei unterstützt die Frauenfachakade-
mie. Das anspruchsvolle, breit gefächerte 
Programm stärkt das Selbstbewusstsein 
und gibt das nötige Fachwissen. Die Ver-
knüpfung aus persönlicher und fachlicher 
Weiterbildung ist der Schlüssel zum per-
sönlichen Erfolg! Die positiven Stimmen 
von begeisterten „Wiederholungstäte-
rinnen“, kommen aus den verschiedens-

ten Bereichen, klingen aber trotz indi-
vidueller Färbung immer ähnlich: „Die  
Frauen:Fachakademie Schloss Mondsee 
ist eine begrüßenswerte Innovation in Sa-
chen Frauenförderung.“ – „In entspannter 
Atmosphäre im Kreis der Frauen zu lernen 
tut gut.“ – „Für mich der optimale Ort, 
mein Wissen zu erweitern, und als passio-
nierte Netzwerkerin lerne ich dabei immer 
wieder interessante und engagierte Frauen 
kennen.“

Brigitte Maria Gruber und ihre Traine-
rinnen freut dieses Lob, denn sie sind von 
ihrem Weg überzeugt. „Frauen, die in ih-
rem Leben etwas bewegen, verfügen über 
hohe Fachkompetenzen. Was ihnen oft 
fehlt ist der Mut, sich so zu präsentieren, 
wie sie sind, Forderungen zu stellen, ihr 
Licht nicht unter den Scheffel zu stellen. 
Es sind die Soft Skills, die in unseren Se-
minaren so große Bedeutung haben – auch 
bei der Potenzialförderung der Lehrlinge. 
Vom sicheren Auftreten, den ‚Bescheiden-
heitsfallen‘, erfolgreicher Eigen-PR über 
gutes Benehmen bis zum raschen Erken-
nen des wahren Gegenübers.“ Kurz: Wege 
zur „Marke ICH“.    

Andrea Hinterseer

Soft Skill-Lady: Brigitte Gruber setzt bei ihren Semi-
naren auf  Mut, Ausstrahlung und Selbstvertrauen.
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